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Ausgangslage und Genese
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Auf Bewährtem aufbauen...
Die zehnjährige Erfolgsgeschichte der 

Bildungsstandardüberprüfungen 
mit ihren Funktionen für die 

Schulentwicklung wird fortgesetzt 
und in wesentlichen Punkten 

erweitert. 

Die per Verordnung festgelegten  
Bildungsstandards bleiben bestehen, 

nur die Form der Überprüfung wird 
weiter entwickelt und um weitere 

Instrumente ergänzt.

Zwei Schwachpunkte der BIST-Ü sollen verbessert werden: 

- die langen zeitlichen Intervalle, in denen die einzelnen 
Fachbereiche erfasst werden und 

- dass die Ergebnisse der Erhebungen für die getesteten 
Schüler/innen selbst – aufgrund der Testung am Ende der 4. 
und 8. Schulstufe – keine Wirkungen hinsichtlich Förderung 

und Unterstützung mehr entfalten konnten. 
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Rückblick: Kompetenzerhebungen bis 2021/22

2012–2021 2012–2019

Informelle Kompetenzmessung 

Stärken:

- Freiwillige Durch-
führung im Ermessen 
der Lehrperson 

- Ad-hoc-Rückmeldung

- Formatives Instrument

- Jährliches Angebot

- Niederschwellige 
Durchführung

- Grundlage für 
Förderung und 
Unterricht

Schwächen:
- Keine flächendecken-

de Durchführung -
nicht für alle 
Schüler/innen 

- Keine flächendecken-
de Systemsicht

- Aufwand für 
Lehrpersonen durch 
Auswertungen und 
Rückmeldungen

- Keine RM für 
Schüler/innen 

Bildungsstandardüberprüfung

Stärken:

- Verpflichtende, 
flächendeckende 
Durchführung

- Flächendeckende 
Systemsicht

- Überprüfung des 
Erreichens von 
Bildungszielen

- Rückmeldung für 
Schüler/innen und 
Erziehungsberechtigte

Schwächen:
- Lange Erhebungs-

zyklen (ca. 4 Jahre)

- Lange Rückmelde-
prozesse (ca. 1 Jahr)

- Keine unmittelbare 
Wirkung für 
Förderung und 
Unterricht

Zweck >> Förderung, 
Unterrichtsevaluierung

Zweck >> Systembeobachtung, 
Qualitätsmanagement 

&
Schulstufen: 3, 6, 7, (5,9) Schulstufen: 4, 8
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Statt BIST-Ü und IKM: iKMPLUS
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Die Ziele der iKMPLUS

• Erfassung fachbezogener Kompetenzen

• Einschätzung fächerübergreifender Kompetenzen

• Ergebnisse für jede Schülerin und jeden Schüler sowie für jede Lehrperson noch 

im selben Schuljahr unmittelbar förder- und unterrichtswirksam

• Daten und Indikatoren für eine evidenzbasierte Schul- und Qualitätsentwicklung
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Förderwirksamkeit

• Objektive Rückmeldung  direkte Verwertbarkeit für pädagogische Kernprozesse 

noch im selben Schuljahr

• Individualisierte Grundlagen für die individuelle Förderung im Erwerb von Grund-

und Regelkompetenzen noch im selben Schuljahr

• Reflexion von Stärken und Schwächen im gemeinsamen Gespräch zwischen 

Schüler/innen, Lehrperson(en) & Erziehungsberechtigten  aktive Mitgestaltung 

des Lernprozesses 

• Erneute Rückmeldung zum beobachtbaren Lernfortschritt im darauffolgenden 

Schuljahr 
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Unterrichtswirksamkeit

• Jährliche und rasche Rückmeldung für ALLE Schüler/innen und Klassen der 3., 4., 

7. und 8. Schulstufe in allen überprüften Kompetenzbereichen

 direkte Verwertbarkeit für pädagogische Kernprozesse noch im selben 

Schuljahr

• Feedback zum eigenen Unterricht und Anhaltspunkte für Unterrichtsentwicklung 

durch externe Instrumente und Referenzwerte (Ö-Mittelwert, in der SEK zusätzlich: 

Mittelwerte der Schulformen AHS/MS)
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Evidenzbasierte Schul- und Qualitätsentwicklung – Schulebene

• Jährliche und rasche Rückmeldung für alle Klassen der 3./4. bzw. der 7./8. 

Schulstufe in allen überprüften Kompetenzbereichen

 direkte Verwertbarkeit im Rahmen des Qualitätsmanagements für 

Schulen zur standortbezogenen Schulentwicklung

• Dreijährliche, umfassende Schulberichte über Ergebnisse aller drei 

Erhebungsjahre (4. und 8. Schulstufe)

 Aussagen über Entwicklungen und Leistungen am Standort über 

dreijährlichen Beobachtungszeitraum und losgelöst von etwaigen 

Kohorteneffekten

• Kontinuierliches Gesamtbild über drei Jahre als wesentliche Grundlage für die 

Maßnahmenplanung im Rahmen der strategischen Steuerung, des pädagogischen 

Konzepts und der Qualitätsarbeit.
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Evidenzbasierte Schul- und Qualitätsentwicklung –
Ebene der Schulaufsicht und des Bildungsministeriums 

• Jährliche Nutzungs- und Ergebnisübersichten  „Blitzlichter“ 

• Dreijährliche, summative Berichte über die Ergebnisse dreier Erhebungsjahre 

(gepoolt nach Wirkungsbereich) 

 Aussagen über Entwicklungen und Leistungen von Standorten, in der 

Region, im Bundesland und österreichweit

• Aussagekräftige Daten über Leistungen und Entwicklungstrends im jeweiligen 

Zuständigkeitsbereich als eine wichtige Grundlage für Qualitätsentwicklung, 

regionale Bildungsplanung, wirkungsorientierte Steuerung und 

Bildungscontrolling
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Wie sollen die Ziele 
erreicht werden?

Neue 
Kompetenz-
erhebungen

Neue Rück-
meldungen

Neue Begleit-
materialien
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Ab 2021/22

Ein Instrument vereint die Zwecke der IKM und der BIST-Ü >>

Förderung, Unterrichtsevaluierung & Systembeobachtung, Qualitätsmanagement 

Individuelle Kompetenzmessung PLUS 
iKMPLUS

Stärken:

 Jährliche Erhebungen auf 4 Schulstufen in 2 bzw. 3  fachbezogenen Kompetenzbereichen*

 Verkürzung der Erhebungszyklen und Beschleunigung der Ergebnisrückmeldungen 

 Ausbau der Datengrundlagen für Förderung, Unterricht, Schul- und Qualitätsentwicklung  

 Direkter Mehrwert für Förderung und Unterricht noch im selben Schuljahr

 Ganzheitliche Betrachtung der Kompetenzentwicklung (fachlich + ab 2022/23 auch überfachlich)

 Formatives Instrument, niederschwellige Durchführung im Unterricht, geringe Testdauer

 Umfassendes Angebot an verpflichtenden und ergänzenden Modulen

Neue Kompetenzerhebungen ab 2021/22 – Die iKMPLUS

* 3. + 4. Schulstufe: Deutsch (Lesen), Mathematik
7. + 8. Schulstufe: Deutsch (Lesen), Mathematik, Englisch (Rezeptive Fertigkeiten)
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Die Module der iKMPLUS – jährliche und dreijährliche Erhebungen 
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Die Module der iKMPLUS – jährliche und dreijährliche Erhebungen 
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Das Rückmeldekonzept der iKMPLUS
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Welche Ergebnisse 
und Berichte
erhält wer?
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Rückmeldungen – Leitgedanken bei der Erstellung  

24

so kurz wie 
möglich 

so informativ 
wie möglich 

selbsterklärend 

übersichtlich

so einfach wie 
möglich

Rückmeldung

motivierend
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Begleitmaterialien und 
-maßnahmen der iKMPLUS
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Begleitmaßnahmen

• Fortbildungsangebote (v. a. für Lehrpersonen) an den Pädagogischen Hochschulen, 

fach- und schulartenspezifisch:

− Onlineschulung zur Durchführung der iKMPLUS

− Fortbildungen zu den Grundlagen der iKMPLUS

− Fortbildungen zum Lesen und Interpretieren der Ergebnisse der iKMPLUS

− Fortbildungen zur Nutzung der Ergebnisse der iKMPLUS
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Begleitmaterialien
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Handbuch zur 
Durchführung der 

iKMPLUS

Plattform-
anleitungen

Checklisten

Broschüre 
zur iKMPLUS

(Erklär-)
Videos

Kommentierte 
Muster-

Aufgabenpakete 

Lehrerhandreichung zum 
Testkonstrukt & 

Kompetenzmodell

Muster-
rückmeldungen

Lese- und 
Interpretationshilfen 

zur Rückmeldung

Reflexionsfragen 
zur 

Ergebnisanalyse

Förderhinweise / 
Fördermaterialien

IQS-Website zur 
iKMPLUS * 

* https://www.iqs.gv.at/themen/nationale-kompetenzerhebung/ikm-plus

https://www.iqs.gv.at/themen/nationale-kompetenzerhebung/ikm-plus
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Von der Rückmeldung und Reflexion zur Förderung
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Entwickelt mit 
Teams aus 
österreichischen 
und 
internationalen 
Lehrer/innen 
und 
wissenschaft-
lichen
Expertinnen 
und Experten

Qualität vor 
Quantität

Schnelle 
Nutzbarkeit

Kurze Texte, 
klare 
Handlungs-
empfehlungen

Direkte 
Anbindung an 
die Ergebnisse 
und Rück-
meldungen der 
iKMPLUS
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Das IQS-Fördermaterial in 4 Schritten
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•Allgemeine Darstellung, welche Förderansätze sich für Deutsch (Lesen) und Mathematik 
empfehlen, sowie Links zu weiteren diagnostischen Tools.

Übersichtsblatt

•Genaue Darstellung eines bestimmten Förderansatzes und Informationen, für welche 
Schüler/innen der Ansatz geeignet ist (z. B. Lesestrategietrainings oder Förderung des 
Bereichs „Arbeiten mit Zahlen“)

Infoblätter

•Kommentierte Linksammlungen zu Materialien (vielfach extern, qualitätsgesichert)

Kommentierte Linksammlungen 

•Knappe Darstellungen konkret umsetzbarer Übungen bzw. Kurzübersichten von 
Förderkonzepten

Übungskarteien
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Evaluationen 

Wie wollen wir sicherstellen, dass die Ziele vernünftig, machbar, brauchbar, 

annehmbar sind für die verschiedenen Zielgruppen? Und dass die Umsetzung auch 

klappt? Um frühzeitig Schwachstellen oder Lücken zu erkennen …. 

• 1. Jahr der Einführung: begleitende Evaluationen und standardisiertes Einholen 

von Feedback

− Von Lehrpersonen und Schulleitungen: zu ihren Rückmeldungen und zu 

musterhaften Schülerrückmeldungen 

− Von Schüler/innen und Erziehungsberechtigten zu ihren Rückmeldungen 

− Von Schulaufsicht und BMBWF zu den Berichten, die sie bekommen

• Nutzung der „Critical Friends Schulen“ des IQS
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Danke für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Weitere Informationen zur iKMPLUS: 

https://www.iqs.gv.at/themen/nationale-kompetenzerhebung/ikm-plus

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 

Ursula Itzlinger-Bruneforth, MA (ursula.itzlinger@iqs.gv.at)

Mag. Petra Auzinger (petra.auzinger@iqs.gv.at) 

IQS – Institut des Bundes für Qualitätssicherung im österreichischen Schulwesen 

https://www.iqs.gv.at/themen/nationale-kompetenzerhebung/ikm-plus
mailto:ursula.itzlinger-bruneforth@iqs.gv.at
mailto:petra.auzinger@iqs.gv.at

